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T. LANN UND L*NDESTYPISCHES

Bescfireiben Sie titte die Region, in der Sie ERASMUS-Studierende/r sind,

welctre Eigenheiten brlngt das Leben in ihr mit sich und welche

Informationen soltte man schon vor der Abreise sammeln?

üe Regjqrr um Dnhanr ist eüne sefrr scfröre bemldete Gegerd- ilan mtFs darcn

aryetpn $rvlel ar lanßn um zF..ar den vorlesungpn zu gdmgen, es ist zu

ffieruen sftfi frühreitig um eln bifiiges Fdrrad an kwnnprn-

2. FACHIJCHE BETREUUNG

wie wer&n sie als ERASMUS-Shtdent an der ausländischen Hocltschule

integriert, glbt es Incoming-programme? wie gestaltet sich lhr Learning

Agreerrnnt in Bezug auf EcTs, theoretiscfie und pralcüsclre Kursauswahl

sowle prüfungen? wie lange sind sie an der Gasürmhschule, in welchem

Studiengand Sernester?

ERASl,lu$ SUffien ru€rden in D.rrham sefirgrrt beüeuü- Es gibt atlsf{lMlcfie

l r*1 * geginn des Jdres und dc Intenrationarl office steht

eün€rn bei aflen probbrnen ajr veffrl$.rrq]lch kmnte (lm Gegefrs# zu den

srdenüen ft vor ort drgesclrrieoetgrib) bdr{e ryrrse waruen uruil die Ecrs

ffits, db nsr frrdb Krrü bekornrnt, sind großzügu:. ftrAHzuf d€r

w ist aldt s€fr; gut geregelt idr;ftrdere uamenratik und war im 7' urd

8. Senreiter ar der Cra$fpctBcfrub'
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3. SFRACHKOMPETENT

Nrrtzen Sie das Angebot an (vorberettenden) Sprachkursen? In welcher

Sprache findet lhr Auslandsstudium statt? Können Sie eine deutliche

verbesserung lhrs spacftltompehnz infolgn des Auslandsaufstthalües

verzeichnen?

4. Ti'EITERE}{PFEHLUHG

Empfehlen Sie die von Ihnen besucfite Hochscftule im Ausland weiter?

stellen sie uns bitte lhre Motive fiir oder gegen eine welterempfehlung

dar.

S.VERFFLEGUNGAHDERHocHScHULE

wie verpflegen sie sich an der Hochsclrule? lrlutzen sie das Angebot der

lcn h6e lcdnsr Spracfkrrs berucfrt Mein AuslanGsüxfr.En fard in Ergliscft statt urd

nHn Ediscn fär d€n allruftcfien Gebrarcfr hat srtfi drrch die stilmligp Übrng

lcfr err@rte die t}Irfgn Univwslty auf i#r Fall weitgr- Es war ein großaftiges

Erkbni$, dc $tderen ffiwtr sä,rr ariprerrm und de (beffis sporüidten)
AÄrrr irt aaElnf,tl|l}r ucr.t r

Frcizeitargebde sird urgta*mcrr g,|t .Jäer sollte tersnxlren Gn uniteam in sdner

LleilirqssPotart beiafieten-

Mensa oder cafeteria? wie bewerten sie dabei das Preis-

lü h$e midl kunphü sdbet'verpfiegt und nlcfits in der ilensacafeteria gehJfr'

denn ErgH"ld ist schofr Grüiü ürer als Deutscfrtand urd wem idr mir sdber Essen

kocfie, i$ das sffin tenrer genug-
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6. öTTEXTLICHE VERKEHRSMITTEL

Nutzen Sie die öffenüichen Verkefirsnrittel? Welche Koshn kommen auf

$ie zu?

7. TUOHNEN

wie haben sie eine wohnung/ Appartenenv wohngemeinschaft

8. KULTI'R UHD FREIUETT

welcfre kulturdlen Freizeitangebote bietet die StadU Region, welche

nehrnen Sie wahr? wie sind die preise für Museen, Galerien'

Sportangeboüe, Barszene, Kulinarlsches?

'ffi

Es gribt Ehtsse, drc mat fir I
bün lü inrnsgdarcn

Pfrtrxl benutzen karl, aberda alles:nr Fuß ereicfibar isf'

gefunden? wie ist das preis-Leistungsverhältnis auf dem wohnungsmarK

lcfi h*e in eürrert/t6 mtt4 arderen ERASMTJS $trr|enten aus andeftn L&dem

säsoftnt mar nrmd-s*tt drtt wolmry.gJ1$ffi?is}ffi
vFrtrrl r rL llrrs! I

preisfürnHn Mlni-zmrrprwaie*rem uwlebsr (&färbd<mrme icft 6lrF sffi
vmrrrurg ror g-cssonen in gedht. E|ie Vermieter wissen, dass wir kdne alrderen

Aüoüdhab€tt, dfier sird alle v\btrnuqpn shrk tlberteuert'

Es glbt einfie ldeine ca6$, Retar.rarF und Btrs in Errrham und das httgdbe

b€ndeb umlsrd läd a.un vthrdcrn oder $azieren-€rl Die uni an sidt hat ein sehr

soßes spgrmge$ot (preistcrrmicn: 16 rTirno füreln Jdrr Mlt$ieGffi im

volbyöalttsn). Bei qRestrenrp ich db hise nücftt, wobei alle Gehhkel$peisert

wieffitässiim aF in Deutsülard'
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9. AUSLAHESFITTANZIERUFIG

wie ges-talten slclr lhre Lebsrshaltungskosten, kommen sie mit der

ERASMUS-Finanzierung über die Runden?

UNTERSCHRIFT

Ich bin mit der Veröftntlichung meines
Portal der HU

Beridrtes auf dem Online-

nicht einverstanden.

Berlin, -/-.1

Datum Vorname

Efie ERA$klus-Finarznerung beu*lt mir lmapp die l-llllfte mdner lrilieü(osten' Elie

rydte l-üilfte Hätfte mlFls ioi ä* 
"g*sTaäöre 

zdrksn, deukonrqen rccht hohe
- r A. na+rltlan

einmalige Ausgsen zu Beginn deshufenffilts urd verpfregrrrgBkostem Ausgffil

fürAberde in denen m€n 
",o,w*.t"-furee 

Reissr al n*rärygegenen stlilten etc.. Alles

in Altern dectd die ERASMUSihänzienmg nicfrt md ein üittel der Ausg$en'
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